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Türen der Klimakategorie a sind
für das Wohnungsinnere als
Zwischenraumtüren bestimmt.

Türen der Klimakategorie b für die
Trennung von Räumen mit
geringer Klimadifferenz, beispiels-
weise für Wohnungseingänge
aus Stiegenräumen, die tempe-
riert sind, oder für Büroeingänge.

Türen der Klimakategorie c für
Wohnungseingänge und
empfehlenswert für die Trennung
von Wohnräumen und unge-
heizten Räumen wie Garage,
Dachboden oder für Heizraum /
Keller, Stiegenraum / Diele usw.

Türen der Klimakategorien d und
e zwischen bewohnten Innen-
räumen und dem Außenbereich
(Haustüren, Laubengangtüren).
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Um wieviel darf sich eine Tür
verziehen?

Es ist zu unterscheiden zwischen
Türen mit besonderen Anforderun-
gen wie z. B. Schall-, Einbruch-,
Wärme- und Brandschutz und Türen
ohne besondere Anforderungen wie
z. B. Zwischenraumtüren.
Damit die besonderen Anforder-
ungen erfüllt werden können, ist es
erforderlich, dass die Verformung
des Türblattes unter 4 mm liegt.
Vergewissern Sie sich daher über
das tatsächliche Verformungsmaß
(Längskantenkrümmung) und lassen
Sie sich die Prüfergebnisse der
Differenzklimaprüfung zeigen.
Türen ohne besondere Anforder-
ungen können höhere Verformungs-
werte aufweisen, sofern die Schließ-
barkeit des Türblattes nicht beein-
trächtigt wird.

Klimakategorien bei Türen

Der organische Werkstoff Holz reagiert
auf Feuchtigkeit sehr sensibel. So ist der
Grund für ein Verziehen von Türen fast
immer das unterschiedliche Klima auf
den beiden Türseiten. Die Tür lässt sich
dann schlechter öffnen und schließen,
Wärme- und Schalldämmung sind
wesentlich herabgesetzt.
Die Türbauweisen werden deshalb nach
Klimakategorien unterschieden. Je höher
die Klimakategorie, umso widerstands-
fähiger ist die Tür gegen Verzug bei
Klimaunterschieden auf beiden Türseiten.
DANA empfiehlt, speziell bei schweren
und dicken Türen, eine ausreichende
Reserve einzuplanen. Denn vor allem in
Neubauten treten extreme Klima-
schwankungen auf.
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außen                              innen

rel. Luftf. 30%
Temp. 18°C
rel. Luftf. 50%

23° C

rel. Luftf. 30%
Temp. 13°C
rel. Luftf. 65%

23° C

b

rel. Luftf. 30%
Temp. 3°C
rel. Luftf. 85%

23° C

c

rel. Luftf. 30%
Temp. -15°C

23° C

d

Temp. 55°C

20 - 30° C
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Türstaffel
(Schwelle) mit Dichtung

AbsenkdichtungHöckerschwelle
mit Auflaufdichtung

Bodenschiene
mit Dichtung

Türfalz mit Überschlagsdichtung

Wärmeschutz, der Sinn macht!

Durch die Wahl einer Tür in der richtigen Klimakategorie sowie durch wirksame
Dichtungen beugen Sie Wärmeverlusten und Zug sicher vor. DANA Qualitätstüren
bleiben auch bei den unvermeidbaren Klimadifferenzen in Form und garantieren
behaglichen Wärmeschutz über alle Heizperioden.

Welche Tür wohin?

Mögliche Variante

Klimakategorie Einbruchschutz Schallschutz Brandschutz
a b c d e WK1 WK2 WK3 28dB 33dB 42dB T30

Wohnungseingang

Wohnzimmertür

Schlafzimmertür

Küchentür

Bad/WC Tür

Hotelzimmereingang

Heizraum

Dachboden

Bürotür

Arztpraxis

Garage Wohnungstür zur Garage

Wirtschaftsküche

Laubengang


